
24. Februar 2017

Thema des Monats März: Mainzer

Stadtschreiber

(rap) Öffentliche Bücherei – Anna Seghers widmet sich der Historie

der Stadtschreiber seit 1985 – und aktuell Abbas Khider 

Schriftsteller „zu ehren, welche die deutschsprachige Literatur mit

ihren Werken beeinflussen oder prägen und die sich darüber hinaus

um das Zusammenwirken von Fernsehen und Literatur bemühen“,

ist Ziel der Auszeichnung zum Mainzer Stadtschreiber. Vergeben

wird der Literaturpreis seit 1985 jährlich von der Stadt Mainz und

den Fernsehsendern ZDF und 3sat.

Gabriele Wohmann war die erste Autorin, die in das

Stadtschreiberdomizil im Gutenberg-Museum einzog. Es folgten H.C.

Artmann, Ludwig Harig und Sarah Kirsch, in den 90er Jahren u.a. Peter

Härtling 1995) und Tilman Spengler (1999), schließlich Hanns-Josef

Ortheil (2000/2001), Katja Lange-Müller (2002) – und viele andere.

Zum aktuellen Stadtschreiber avanciert am 7. März Abbas Khider, der



damit Clemens Meyer (2016) und Feridun Zaimoglu (2015) nachfolgt.

Einen Überblick über die Werke aller Stadtschreiberinnen und

Stadtschreiber der Stadt Mainz von 1985 bis 2017 gibt die Öffentliche

Bücherei – Anna Seghers mit ihrem aktuellen Romanthema des Monats

vom 1. bis 31. März 2017. 

Alle Bücher können sofort ausgeliehen werden.

„Mainzer Stadtschreiber“. Buchausstellung. 

Öffentliche Bücherei – Anna Seghers 

Bonifaziustürme 

Öffnungszeiten: 

Dienstag, Mittwoch, Freitag: 	10.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag: 		10.00 bis 19.00 Uhr,

Samstag: 			10.00 bis 13.00 Uhr.

www.bibliothek.mainz.de
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